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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches
hier: vereinfachte Bebauungsplanänderung „Weiße Marter 
- Buchenweg II“
Der Bauausschuss der Gemeinde Wenzenbach hat beschlos-
sen den Bebauungsplan „Weißer Marter im Bereich Buchen-
weg II“ in der Fassung vom 31. Januar 1989 im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB zu ändern. Die während der Aus-
legung angeregten Änderungen wurden in die Neufassung ein-
gearbeitet.
Nach § 13 BauGB kann das vereinfachte Verfahren durchge-
führt werden, wenn die Grundzüge der Planung nicht berührt 
sind. Im vorliegenden Entwurf sind die Grundzüge der Planung 
nicht berührt.
Die vereinfachte Änderung gilt für den Bereich Buchenweg II im 
Bebauungsplan Weiße Marter in der Fassung vom 31. Januar 
1989. Der Umgriff der Bebauungsplanänderung im Buchenweg 
ergibt sich aus beiliegendem Lageplan der Bestandteil der 
Bekanntmachung ist.
Das Gebiet ist als allgemeines Wohngebiet i.S.v. § 4 der Bau-
nutzungsverordnung ausgewiesen.
Aufgrund der erneuten Auslegung wird die Auslegungsfrist ver-
kürzt. Somit liegt der Änderungsentwurf in der Zeit vom

09.10.2013 bis einschließlich 25.10.2013
zur allgemeinen Einsichtnahme während der Öffnungszeiten 
in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach, Hauptstraße 40, I. 
Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach, öffentlich aus.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag:...............................  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:............................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:........................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und 
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprü-
fung abgesehen wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO 
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen 
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge 
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 19.09.2013
Gemeinde Wenzenbach
Josef Schmid
1. Bürgermeister

Einladung zur Bürgerversammlung
Zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten findet eine Bür-
gerversammlung statt:
•	 am Montag, 14. Oktober 2013, 19.00 Uhr
	 Schützenheim Irlbach, Grünthaler Straße 8, 93173 Wenzen-

bach
•	 am Donnerstag, 17. Oktober 2013, 19.00 Uhr
	 im Gasthaus „Menzo“, Jahnweg 8 a, 93173 Wenzenbach
Hierzu sind alle Gemeindeangehörigen, die in der Gemeinde 
wohnen, herzlich eingeladen.
Nach Artikel 15 der Bayerischen Gemeindeverordnung können 
das Wort grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten; Ausnah-
men davon kann jedoch die Bürgerversammlung beschließen.
Empfehlungen der Bürgerversammlung müssen innerhalb einer 
Frist von drei Monaten vom Gemeinderat behandelt werden.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Bürgermeisters
2.	 Vorstellung des Projekts Nachbarschaftshilfe durch Dr. 

Hans Flach
3.	 Anfragen und Verschiedenes
Wenzenbach, den 12.09.2013
Gemeinde Wenzenbach
Schmid
1. Bürgermeister

Informationen der 
Gemeindeverwaltung

Erreichbarkeit  
und Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Telefon..................................................................... 09407/309-0
Telefax................................................................. 09407/309-160
E-Mail.................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet:..................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag..................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag .................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch................................................. ganztägig geschlossen
Donnerstag ................................ 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag...................................................................... 8 bis 12 Uhr

Redaktionsschluss
für die Oktober-Ausgabe ist

Donnerstag, 17. Oktober 2013, 9.00 Uhr
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Entsorgungstermine
Oktober 2013
Restmüll: 	 Do, 10.10.
	 Do, 24.10.
Papiertonne: 	 P1 = Fr, 18.10.
	 P2 = Die, 22.10.
Restmüll: 	 ganz Wenzenbach
Papiertonne: 	 P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
	 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach,

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag,..........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag.......................................................14:00 - 18:00 Uhr
Samstag...........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Grabenbach
Samstag, 05.10.2013.......................................09.00 - 12.00 Uhr
.........................................................................14.00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 09.10.2013.......................................15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 12.10.2013.......................................09.00 - 12.00 Uhr
.........................................................................14.00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2013.......................................15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 19.10.2013.......................................09.00 - 12.00 Uhr
.........................................................................14.00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 23.10.2013.......................................15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 26.10.2013.......................................09.00 - 12.00 Uhr
.........................................................................14.00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 30.10.2013.......................................15.00 - 18.00 Uhr

Umweltmobil
04.10.2013, 14.00 - 17.00 Uhr Bernhardswald, Wertstoffhof

Vollzug der Verordnung  
über die Reinhaltung und Reinigung  
der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter  
vom 01. Februar 2010
Gemäß § 4 der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter vom 01. Februar 2010 haben die Eigentümer 
von Grundstücken innerhalb der geschlossenen Ortslage zur 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit die Straßen auf 
eigene Kosten zu reinigen. Die Reinigungsfläche erstreckt sich 
dabei in Ihrem Fall gemäß § 6 der Verordnung bis zur Straßen-
mitte.
Zur Reinigung gehört gemäß § 5 der Verordnung nach Bedarf 
zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen Unrat zu 
entfernen, die Straßen von Gras und Unkraut zu befreien sowie 
die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte frei zu machen. 
Die Reinigung der Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte ist 
eine wichtige Voraussetzung, um Wasser im Keller und son-
stige Unannehmlichkeiten, die durch das Wasser angerichtet 
werden können, zu verhindern.
Leider mussten wir feststellen, dass verschiedene Grundstück-
seigentümer diesen Verpflichtungen zumindest zum Teil nicht 
nachkommen. So musste der Bauhof bereits mehrfach größere 
Mengen Kehricht und Unrat entlang einiger Grundstücke ent-
fernen. Dies wird künftig nicht mehr erfolgen. Wir fordern die 
Bevölkerung deshalb auf, künftig allen Pflichten, die sich aus 
der Verordnung ergeben, nachzukommen.

Fundsachen
16.08.2013 bis 15.09.2013
-	 USB- Stick
-	 2x Schlüsselbund

Bevölkerungsstand der Gemeinden  
des Landkreises am 31.12.2012
(Basis Zensus 2011)
Alteglofsheim 	     3 231
Altenthann 	     1 538
Aufhausen 	     1 742
Bach a. d. Donau 	     1 833
Barbing 	     5 176
Beratzhausen 	     5 359
Bernhardswald 	     5 507
Brennberg 	     1 900
Brunn 	     1 432
Deuerling 	     2 013
Donaustauf 	     3 840
Duggendorf 	     1 578
Hagelstadt 	     1 979
Hemau 	     8 529
Holzheim a. Forst	        972
Kallmünz 	     2 824
Köfering 	     2 384
Laaber 	     5 136
Lappersdorf 	   12 958
Mintraching 	     4 781
Mötzing 	     1 482
Neutraubling 	   13 060
Nittendorf	     8 921
Obertraubling 	     7 766
Pentling 	     5 735
Pettendorf 	     3 264
Pfakofen 	     1 571
Pfatter 	     3 059
Pielenhofen 	     1 433
Regenstauf 	   15 393
Riekofen 	        775
Schierling 	     7 360
Sinzing 	     6 790
Sünching 	     2 002
Tegernheim 	     5 105
Thalmassing 	     3 265
Wenzenbach	   8 283
Wiesent 	     2 492
Wolfsegg 	     1 472
Wörth a. d. Donau 	     4 586
Zeitlarn 	     5 818
Kreissumme 	 184 344

Anleinpflicht für größere Hunde
Es wird erneut auf die Anleinpflicht für Hunde mit einer Schul-
terhöhe über 50 cm hingewiesen. Diese ist nicht nur innerorts 
wahrzunehmen, sondern auch auf allen Sportanlagen am Jahn-
weg und Roither Weg sowie auf dem Radweg Regensburg - 
Falkenstein.

Herbstferienprogramm
Montag, 28.Oktober
Rutschenbad Wonnemar
„Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Zug, Busse) ins 
Bad nach Ingolstadt.“
Leitung: W. Wienhard
Abfahrt: 9.05 Uhr Spielplatz Hüttenstraße Grünthal (Endstation 8er)
Rückkehr: ca. 18.40 Uhr in Wenzenbach (34er via Grünth. 
oder 8er)
Alter: egal, aber: sicheres Schwimmen nötig
Kosten: 15 EUR (Fahrt und 4 Std. Eintritt)
An Brotzeit und Getränke denken!
Anmeldung: w.wienhard@web.de
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Kletterkurs 1 u. 2
„Du bezwingst gut vorbereitet und gut gesichert 2 verschie-
dene Routen durch die Kletterwand.“
Leitung: TrainerIn Alpenverein
Wo: DAV-Kletterzentrum Kareth
Wann: Kurs 1:11:45 - 14:00 Uhr, Kurs 2: 14:00 -16:15
Alter: egal; keine Vorkenntnisse erforderlich
Teilnehmer: max. 6
Kosten: 13 Euro
Eltern können vom Café aus zuschauen; bitte selbst mitbrin-
gen: Sportkleidung
Anmeldung: w.wienhard@web.de

Dienstag, 29. Oktober
Drahtwerkstatt
„Um einen großen Stern auf einem Eisenstab zu verzieren, 
lernst Du unter anderem, wie man mit dünnem Draht häkelt. 
Der Stern wird mit diesem Geflecht geschmückt und mit wei-
terem Glitzerzeug, wie Perlen und Pailletten verziert. Das wird 
ein festlicher Blickfang für den weihnachtlichen Eingangsbe-
reich.“
Leitung: Gabi Schweiger u. Petra Ederer, AKKI
Wo: Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung in der Grundschule 
Wenzenbach
Wann: 10 - 12 Uhr
Alter: ab Grundschule
Teilnehmer: max. 15
Kosten: 8 Euro für AKKi-Mitglieder, 10 Euro für Nichtmitglieder
Anmeldung: s.then@web.de

Fußball, andere Spiele
Wo: Turnhalle Grundschule Wenzenbach
Wann: 10 - 13 Uhr
Alter: ab 4 . Klasse
Kosten: Keine
Getränke mitbringen!
Anmeldung: w.wienhard@web.de

Schnitzführerschein im Indianertipi
„Du lernst an 2 Nachmittagen richtige Aufnahme, Übergabe 
und Ablage des Messers, Messerhaltung beim Schnitzen, 
verschiedene Schnitztechniken, Materialkunde und -suche, 
Probewerkstück, Prüfungswerkstück. Abschließend gibt es 
jeweils einen kleinen Snack und Suppe. Schnitzwerkzeug wird 
gestellt.“
Leitung: Personal Waldpädagogik Oberpfalz
Wo: Waldkindergarten in Grünthal, Treffpunkt/Abholung ist am 
Ende der Ölbergstraße
Wann: Di u. Mi, jeweils 14 - 17 Uhr
Alter: ca. 7-11 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 10
Kosten: 15 Euro
Anmeldung: w.wienhard@web.de

Stockschießen
Ausprobieren und verschiedene Spiele - für Neugierige und 
Erfahrene
Leitung: Willi Meier
Wo: Gelände Stockverein Wenzenbach
Wann: 15:00 - 17:00 Uhr
Alter: ab ca. 12 Jahren
Kosten: keine
Stöcke verschiedener Gewichte werden gestellt; Stock mitbrin-
gen, falls vorhanden.
Anmeldung: w.wienhard@web.de

Nachtwanderung
„Zur Dämmerstunde wandern wir mit Laternen und Taschen-
lampen ausgestattet von Irlbach den Spindelbach entlang, und 
zurück zum Grillplatz am Radlweg. Bei Lagerfeuer und Grill-
würstln können wir uns dann bis in die Abendstunden hinein 
schaurig-schöne Geschichten erzählen.“
Leitung: Brigitte Knopp, Akki und Wolfgang Wienhard
Treffpunkt: Irlbach, Radlweg/Parkplatz am Bushäusl
Wann: 18:30 Uhr bis ca. 22:00 Uhr
Alter: ab ca. 9 Jahre; Eltern sind willkommen
Teilnehmerzahl: max. 20
Kosten: 2 Euro Unkostenbeitrag
Bitte mitbringen: Laterne oder Taschenlampe, warme, wetter-
feste Kleidung, evtl. Getränk
Anmeldung unter s.then@web.de

Mittwoch, 30. Oktober
Kreatives auf Stoff
„Mithilfe von filigranen Schablonen und robusten Stoffmalfarben 
verwandeln wir langweilige Baumwollshirts in coole Unikate. 
Die neu entstandenen Motive verzieren wir dann mit Strassstei-
nen und Glitzerfarben und machen so aus einem langweiligen 
Shirt ein absolut trendiges Teil. Durch heißes Bügeln werden 
die Farben auf dem Stoff fixiert, so dass beim Waschen auch 
nichts abfärbt.“
Leitung: Brigitte Knopp, AKKI
Wo: Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung in der Grundschule 
Wenzenbach
Wann: 10 - 13 Uhr
Alter: ab 8 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 8
Kosten: 8 Euro für AKKi-Mitglieder, 10 Euro für Nichtmitglieder
Bitte mitbringen: Baumwollshirt in passender Größe und vor-
zugsweise in heller Farbe, evtl. kleines Bügeleisen
(soweit vorhanden), Geschirrtuch aus Baumwolle, Brotzeit und 
Getränk
Anmeldung: knoppbrigitte@aol.com

Kletterkurs 3 u. 4
Kurs 3: 11:45 - 14:00 Uhr; Kurs 4: 14:00 - 16:15 Uhr
Für Infos siehe Kletterkurse am Montag, 28.
Anmeldung: w.wienhard@web.de

Galaxy, Erding
„Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Zug, Bus) zum 
Abendrutschen.“
Leitung: Wolfgang Wienhard
Abfahrt: 11:45 Uhr in Grünthal, Endstation 8er, Spielplatz Hüt-
tenstraße
Rückkehr: 0:15 Uhr, Endstation 8er
Alter: ab 13 Jahre
Kosten: 28 EURuro (Fahrt und 4 Std. Eintritt)
Anmeldung: w.wienhard@web.de

Donnerstag, 31. Oktober
Bowling
„Wir spielen in kleinen Gruppen; Einteilung nach Wunsch oder 
Können.“
Leitung: W. Wienhard
Wo: Superbowl, Gewerbepark
Wann: 09:45 - 12 Uhr
Alter: egal, aber: kräftig genug für die Kugel
Kosten: 5 EURuro (incl. 1 Getränk) Bitte selbst mitbringen: 
Socken
Anmeldung: w.wienhard@web.de
Anmeldungen möglichst per E-Mail, aber auch unter W. Wien-
hard, Tel.: 309200 (AB) oder 015155614900;
Bezahlung bei Kursbeginn (außer Klettern).
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Nachrichten anderer 
Stellen und Behöreden

Wasserzweckverband  
„Wenzenbacher Gruppe“

Wir sind umgezogen:
ab 04. Oktober 2013

neu: Kürner Str. 60, 93173 Wenzenbach

neu: Telefon: 09407 / 810294-0

auf allen 39 Wertstoffhöfen

Tag der
offenen Tür 

Programm:
• Imbiss für alle Besucher –

solange Vorrat reicht

• Hochwertige Komposterde 
aus der landkreiseigenen 
Kompostierung – zum Mitnehmen!

• Landkreisweites Quiz 
mit 39 attraktiven Gewinnen

• Informationsmaterial zum landkreiseigenen 
Abfallwirtschaftskonzept

• Nette Aufmerksamkeiten  
und kleine Präsente für Kinder 
und Junggebliebene

Mehr Infos unter
www.regionaltage.landkreis-regensburg.de

Der Landkreis Regensburg lädt ein

Samstagvormittag, 
den 5. Okt. 2013

Regional
tage

Gratis

Gratis

Gratis

Großer Seniorentag in Zeitlarn
Die Gemeinde Zeitlarn veranstaltet nach dem großen Erfolg von 
2011 wieder einen Seniorentag am

Sonntag, 13. Oktober 2013, 10.30 Uhr - 17.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle in Zeitlarn, Lauber Str. 1
mit zahlreichen Ausstellern aus dem Stadt- und Landkreis 
Regensburg, mit warmem Mittagstisch.
Als Besonderheit spielt heuer zum Auftakt die Seniorenrock-
band „Bones Trader“ auf. 
Das ausführliche Programm lesen Sie auf Seite 6.
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30 Infostände zum Thema: Großer Seniorentag
Zeitlarn

Mehrzweckhalle
Sonntag, 13. Oktober 2013

10.30 -17.00 Uhr - Eintritt frei

30 Infostände und Mitmachaktionen
Ausstellungen und Vorträge
warmes Mittagessen / Kaffee & Kuchen
kostenloser Bustransfer
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Telefon: 116 117

Rettungsdienst Telefon: 112

Ausbildung „Lebensrettende  
Sofortmaßnahmen am Unfallort“
Die Johanniter in Regensburg bieten jeden Samstag im Okto-
ber (05./12./19./26.) wieder die Möglichkeit, von 8:30 bis 15:00 
Uhr, einen Kurs für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am 
Unfallort“ zu besuchen. Diese Ausbildung macht jeden Ver-
kehrsteilnehmer mit den wichtigsten lebensrettenden Sofort-
maßnahmen an einer Unfallstelle vertraut.

Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besondere alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen 
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am 
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für 
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute 
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 26,- EUR. Anmeldung und Infos unter 
der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet unter 
www.johanniter-regensburg.de.

Erste Hilfe Wochenendkurs  
bei den Johannitern
Die Johanniter Regensburg bieten auch im Oktober wieder die 
Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenendkurs im Seminarraum 
in der Wernberger Straße 1 in Regensburg zu besuchen.
Die Kurszeiten sind am Samstag, 12. Oktober 2013 von 08:30 
bis 17:00 Uhr und Sonntag, 13. Oktober 2013 von 08:30 bis 
13:00 Uhr, Samstag, 19. Oktober 2013 von 08:30 bis 17:00 Uhr 
und Sonntag, 20. Oktober 2013 von 08:30 bis 13:00 Uhr.

Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in der 
Familie sowie in unserer Freizeit. Im Kurs lernen die Teilnehmer, 
wie man bei einem Notfall schnell und kompetent handelt und 
bereits mit einfachen Mitteln sinnvoll helfen kann.
Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem erfor-
derlich für Führerscheinbewerber der Klassen C, CE, C1, C1E, 
D, DE, D und D1E.
Die Kursgebühr berträgt 45,— EUR. Anmeldung und Informati-
onen unter der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Inter-
net unter www.johanniter-regensburg.de.

Ausbildung für Ersthelfer 
in Betrieben bei den Johannitern
Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verletzung oder aku-
ten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten müssen. Es 
ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal sogar lebens-
rettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten Hilfe beherr-
schen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass 
10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 %) in Erster 
Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortgebildet werden. 
Die Ausbildungskosten in Höhe von 45,— EUR übernimmt in 
der Regel der Unfallversicherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im Oktober 
wieder Ausbildungskurse für Ersthelfer in Betrieben im Semi-
narraum in der Wernberger Straße 1 in Regensburg an. Im Kurs 
am 21./22.10.2013 jeweils von 08:30 bis 15.30 Uhr gibt es noch 
freie Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Fortbildung für Ersthelfer  
in Betrieben bei den Johannitern
Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass bereits 
ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebildet werden. In 
den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, Ihrem verletz-
ten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die Fortbildungs-
kosten werden in der Regel vom Unfallversicherungsträger 
übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im Oktober Fortbildungs-
termine für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der 
Wernberger Straße 1 in Regensburg an. Am 14.10. und am 
18.10.2013 besteht von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr die Möglichkeit, 
an einem Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Erste-Hilfe Training für alle,  
die mit Kindern zu tun haben
Am 12. Oktober 2013 findet bei den Johannitern in Regensburg 
für alle, die mit Kindern zu tun haben, das Training „Erste Hilfe 
am Kind plus“ statt.
Dieser Kurs richtet sich an Eltern, Großeltern, Erzieher/innen, 
Tagesmütter und Babysitter, die in Notfällen helfen und ihr Wis-
sen auffrischen möchten.
Der nächste Kurs findet statt am Samstag, den 12.10.2013 von 
8:30 bis 15:30 Uhr.
Ausbildungsort sind die Seminarräume der Johanniter in 
Regensburg in der Wernberger Straße 1.
Die Kursgebühr beträgt 28,- EUR, pro Ehepaar 50,- EUR. 
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de

Jetzt den Johanniter-Hausnotruf  
kostenlos testen
Bis ins hohe Alter selbstständig in den eigenen vier Wänden 
leben und sich dabei sicher fühlen - das wünschen sich viele 
Menschen. Aus diesem Grund vertrauen bundesweit mehr als 
115 000 Menschen auf den Hausnotruf-Service der Johanni-
ter. Das Hausnotrufgerät wird an das normale Telefon ange-
schlossen und ist mit einem Sender verbunden. Dieser kann 
am Handgelenk oder um den Hals getragen werden. Im Not-
fall genügt ein Knopfdruck und das Telefon stellt eine Verbin-
dung zur Hausnotrufzentrale der Johanniter her. Dort nehmen 
fachkundige Mitarbeiter den Notruf entgegen und veranlassen 
sofort, dass die betroffene Person Hilfe bekommt.
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Die Hausnotruf-Zentrale der Johanniter in Bayern befindet sich 
in der Regionalgeschäftsstelle Ostbayern mit Sitz in Regens-
burg. Dort gehen an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr Not-
rufe der mittlerweile 11.036 Hausnotruf-Kunden in Bayern ein. 
In Stadt und Landkreis Regensburg vertrauen aktuell 667 Kun-
den dem Johanniter-Hausnotruf.

Die Mitarbeiter der Hausnotruf-Zentrale Bayern bearbeiten an 365 
Tagen im Jahr rund um Uhr die Notrufe der 11.036 Johanniter-
Hausnotruf-Kunden in Bayern. 

Foto: Johanniter

Laut Bundesanstalt für Arbeitsschutz geschehen die meisten 
Unfälle in den eigenen vier Wänden. Das ist besonders gefähr-
lich für Menschen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind und 
zum Beispiel einen Rollator nutzen. Sie können nach einem 
Sturz das Telefon nicht mehr erreichen, um Hilfe zu holen. 
„Gerade ältere Menschen beunruhigt die Vorstellung, in der 
eigenen Wohnung zu stürzen und keine Hilfe holen zu kön-
nen. Und oft leben die Angehörigen in einiger Entfernung und 
können auch nicht gleich reagieren“, sagt Michael Oberhofer, 
Hausnotruf-Experte der Johanniter-Unfall-Hilfe im Regionalver-
band Ostbayern. „Der Johanniter-Hausnotruf schließt hier eine 
Lücke. Er schenkt Sicherheit in den eigenen vier Wänden und 
Angehörige wissen: Im Ernstfall ist sichergestellt, dass ihre Lie-
ben schnelle Hilfe erhalten.“
Mit dem Qualitätsurteil „GUT“ gehört der Johanniter-Hausnotruf 
laut Stiftung Warentest zu den besten Angeboten in Deutsch-
land (test 09/2011). Die Tester empfehlen, vor Abschluss eines 
Vertrags nach Probeangeboten zu fragen. Ein solches Angebot 
machen die Johanniter während der „Sicherheits-Wochen“ vom 
23. September bis zum 31. Oktober 2013. In dieser Zeit kann 
der Hausnotruf der Johanniter-Unfall-Hilfe vier Wochen lang 
kostenlos getestet werden. Danach steht der Service bereits ab 
18,36 Euro pro Monat zur Verfügung.
Weitere Informationen unter 0800 3233 800 (gebührenfrei) oder 
im Internet unter www.johanniter.de/hausnotruf

Wichtige Rufnummern  
und Öffnungszeiten

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf .................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)................................110
Feuerwehr und Rettungsdienst..............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/Feiertage...........116117
Johanniter-Unfall-Hilfe ...................................... 0941/46467-200
e.on Störungsdienst............................................. 0180-4192091
REWAG...................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk)...................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle).................09402/784674

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag ......................................... 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag.............................................. 14 bis 18 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Termine der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal,  
Feuerwehrhaus
Sonntag, 6. Oktober 2013 um 11 Uhr, Familiengottesdienst
Sonntag, 27. Oktober 2013 um 11 Uhr

Seniorennachmittag
Donnerstag, 10. Oktober von 14 bis 16 Uhr

Krabbelgruppe Sonnenschein (für ca. 2 Jahre alte Kinder)
Jeden Mittwoch von 8 bis 10 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal.

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt  
(für ca. 1 Jahr alte Kinder)
Jeden Donnerstag von 8 bis 10 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal.

Termine der Pfarrei St. Peter Wenzenbach
Samstag, 28.09.
14.00 Uhr	 Herbst-Winter Basar im Pfarrheim

Mittwoch, 02.10.
13.00 Uhr	 Seniorenfahrt nach Weiden (Abfahrt Feuer-

wehrhaus)

Freitag, 04.10.
18.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz Birkenhofkapelle (MMC)
20.00 Uhr	 Taizegebet in der Pfarrkirche



9

Samstag, 05.10.
16.00 Uhr	 Kino im Pfarrheim (ab 6 Jahre)
19.30 Uhr	 Kino im Pfarrheim (ab 10 Jahre)

Sonntag, 06.10.
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
16.00 Uhr	 Weinfest an Erntedank im Pfarrheim

Dienstag, 08.10.
16.00 Uhr	 Tiersegnung

Freitag, 18.10.
19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Weitere Gottesdienste, Termine und Informationen unter www.

pfarrei-wenzenbach.de

Jugendgottesdienst „We are family - meistens“
Am 18. Oktober laden die Ministranten um 
19 Uhr alle Jugendlichen und jung geblie-
benen zu einem besonderen Gottesdienst 
ein. Auf kreative Weise wird „die Familie“ 
in den Blick genommen. Auch die Bibel 
hält zum Thema ungewöhnliche Einblicke 
bereit. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von der Ministrantenband „Minimal“ 
gestaltet.

Evangelischer Kinderkirchentag
„Nehmt einander an“ - denn jeder ist irgendwie anders
Erstmals findet der Kinderkirchentag des Donaudekanates 
Regensburg in der Kirchengemeinde Regenstauf statt. Erwartet 
werden Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren aus ganz verschie-
denen Orten - und natürlich auch aus der eigenen Gemeinde. 
Unter der großen Überschrift „Nehmt einander an!“ sind alle 
herzlich eingeladen, gemeinsam diesen besonderen Tag zu 
verbringen.
Wer also Lust hat, eine spannende Geschichte aus der Bibel 
zu erleben, neue Freunde kennen zu lernen und viel Spaß 
zu haben - der ist genau richtig beim Kinderkirchentag am 
Samstag, dem 12. Oktober 2013 von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Schulgelände der GS/FöS Regenstauf.
Anmeldeformulare werden verteilt oder sind über das Pfarramt 
Regenstauf erhältlich; dort können sie ausgefüllt auch abgege-
ben werden.

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt2194

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim
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Vereine und Verbände

 
 
 

Herbstfest 
für alle Mitglieder 

am 02.10.2013, Beginn 19:30 Uhr 

im Gerätehaus 

Gemeinsam helfen wir Mitbürgern
Es sind oft die kleinen Schwierigkeiten, die unglücklich 
machen, obwohl sie sich fast immer beheben lassen.
Plötzliche Notfälle, eine Erkrankung, ein kaputtes Auto können 
helfende Nachbarn durch solche Umstände zeitlich ander-
weitig voll ausfüllen oder auch mal ausfallen lassen, so dass 
schon lang funktionierende Hilfen von Nachbarn unterbrochen 
werden. Ein allein lebender Mitbürger braucht aber gelegent-
lich einen Ansprechpartner und eine Absicherung beim Spa-
zieren, ein gerade Erkrankter benötigt unbedingt eine Fahrt 
zum Arzt, ein Alleinerziehender sucht eine Stunde Betreuung 
für die Kleinen - ein Glücksfall, wenn man sich in allen solchen 
Situationen an Hilfsbereite wenden kann. Aber auch länger-
fristige Unterstützungen können mal notwendig werden, weil 
z.B. die Verkehrsverbindungen generell schlecht sind oder 
Einkaufsmöglichkeiten vor Ort fehlen und ein allein lebender 
älterer Mitbürger hierfür eine Fahrmöglichkeit sucht; dann sind 
verfügbare, hilfsbereite Menschen ein Segen. In diesen Fällen 
hilft die organisierte Nachbarschaftshilfe, hilfesuchende und 
hilfegebende Mitbürger zu vermitteln. Die Nachbarschaftshilfe 
will da sein und unterstützen, wo es die klassische Nachbar-
schaftshilfe „über den Gartenzaun“ nicht gibt oder sie zeitweise 
nicht funktioniert. Sie will auf Gebieten, auf denen Versorgungs-
strukturen fehlen, einspringen und eventuell vorhandene wo 
nötig ergänzen. Je nach Möglichkeiten, nach den Bedürfnissen 
der Hilfesuchenden organisieren und Hilfe leisten in verschie-
densten Bereichen. Denn es ist die Absicht, den erwiesenen 
Wunsch sehr vieler älterer Menschen zu erfüllen,
Möglichst lange in ihren vertrauten Räumen oder eigenem 
Haus wohnen zu können.
Viele Wenzenbacher Bürger benötigen dazu im täglichen 
Leben kleine Hilfen, die für professionelle Betriebe zu unbe-
deutend sind. Obwohl sich die Nachbarschaftshilfe als Verein 
verbindlich organisieren und Hilfestellungen geben muss - hin-
zuweisen ist z.B. auf die Versicherungen -, können die Unter-
stützten ihr selbständiges Leben in ihren eigenen vier Wänden 
leichter fortsetzen. Vorwiegend werden wir uns demnach mit 
den Senioren beschäftigen.
Viele Wenzenbacher Bürger möchten gerne Senioren, Kran-
ken, überlasteten Müttern, gelegentlich mit Schwierigkeiten 
hadernde Schülern u.a. unterstützen. Das sind die mit vielfäl-
tigen Fähigkeiten und Kenntnissen ausgestatteten Helfer. Sie 
können sich auch ein Taschengeld verdienen, ohne das Ehren-
amt zu verlieren. Für die Mitglieder und die Gemeinschaft ist 
die hierbei entstehende generationenübergreifende Tätigkeit 
ein interessanter Vorteil.
Die nebenstehende Grafik beweist, dass solche Hilfsgesuche 
in Zukunft sicher zahlreicher erfolgen werden. Denn der demo-
grafische Wandel steckt noch in seinem Beginn; der Anteil 
der älteren Menschen wird aber auch in Wenzenbach in den 

kommenden Jahren weiterhin stetig ansteigen (blaue Linien!). 
Zusätzlich nehmen die Bindungen in Familien ab: wachsende 
Scheidungsraten, mehr Alleinerziehende, häufiger berufsbe-
dingter Wegzug der Kinder u.v.a.

Der organisierte Verein, die  
Nachbarschaftshilfe Wenzenbach

steht bereit, jedem Wenzenbacher Mit-
bürger, unabhängig von seiner Natio-
nalität und Religion, zu helfen. Wegen 
der Vielfalt dieser denkbaren Wünsche 
und Angebote können hier nur Bei-
spiele gegeben werden.

Besuchsdienste
Kontakte pflegen: Zuhören und Unterhalten
Vorlesen aus Büchern und Zeitungen/Zeitschriften
Spiele in kleinen Gruppen
Beim Spaziergang begleiten
Begleiten von Erstklässlern zur Schule
Pflegenden Angehörigen eine Auszeit ermöglichen
Hilfen im und am Haus, z.B. bei Krankheit und Urlaub
Haushaltshilfen wie vorübergehend Kochen, Nähen, Waschen, 
Bügeln, Putzen
Rasen- und Gartenpflege
Blumen gießen
Grabpflege
Straße säubern
Schneeräumen
Obst ernten
Gartenabfälle entsorgen
Mülltonne herausstellen
Haustiere hüten und ausführen
Kleine technische Probleme wie Wasserhahn-Filter wechseln, 
Dachrinne säubern
Entrümpeln
Schriftverkehr (z.B. Behörden-Formulare)
Übersetzungen
Sprachhilfen für Migranten
Kinder
Babysitting
Kinder beaufsichtigen
Hausaufgaben betreuen
Nachhilfe
Computer-Hilfen
Programm-Probleme beheben
Im Internet surfen
Digitale Fotokamera beraten
In digitale Bildbearbeitung einweisen
Fahrten (mit Helfer- oder Unterstützten-Fahrzeug)
Einkäufe mit oder ohne Unterstütztem
Besuche von Arztpraxen
Kultur-Veranstaltungen
Kirchgänge
Behördengänge
Friedhofbesuche
Wertstoffhof-Besorgungen
Es wird eine kleine Aufwandsentschädigung empfohlen. Die 
Daten werden vertraulich behandelt. Alle Helfer sind bei ihren 
Arbeiten versichert.
Als Helfer werden gesucht
- rüstige Rentner
- Hausfrauen
- Studenten + Schüler ab 16 Jahren
- Arbeitslose
- Berufstätige mit etwas freier Zeit
Kontakt: Telefon 810 900 - Hans Dieter Flach
Das Projekt wird jeweils im Rahmen einer Bürgerversammlung 
vorgestellt am
14. Oktober 2013 um 19.00 Uhr
in Irlbach, Schützenheim, Grünthaler Straße 8A 
und 17. Oktober 2013 um 19. Uhr
in Wenzenbach, Haus Menzo, am Jahnweg
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 IMPRESSUM

Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach

Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach erscheint monatlich und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, (p.h.G.: E. Wittich)
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Wenzenbach Josef Schmid, Hauptstraße 40, 93171 Wenzenbach.
Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: Peter Menne im Verlag + Druck Linus Wittich KG

Im Bedarfsfall sind Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes über den Verlag zum Preis von 0,40 Euro zzgl. Versandkosten-
anteil zu beziehen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder der redaktionell Verantwortlichen 
wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste des Verlages. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann höchstens Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

                      Die 

 
 

laden zu einer 
 

Sitzweil 
 

unter dem Motto 
 

Rund um’s  Federvieh 
 

am 26. Okt. 2013 
19.oo Uhr 

 

im Gasthaus Waldeslust in - Probstberg Nr. 42 
Tel. 09407-2546 

 
ein. 

 
Es wirken mit: 

 
Oahauser Tanzlmuse 

Franz Meier 
Oberpfälzer Moidln 

und die 
7gscheidn 

 
Es werden verschiedene traditionelle Gerichte angeboten 

 
Eintritt frei, Spenden werden jedoch gerne angenommen 

 
 

Leitung: Karl Baumann 
www.volksmusikfreunde.de 
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